
 

 

 

 

 

Pressemitteilung 

Zukunftsbild eines nachhaltigen Finanzsystems 2034 – Ein Kompass für die nächsten zehn Jahre 

Juni 2024 – Der Sustainable Finance-Beirat der Bundesregierung veröffentlicht heute sein Zukunftsbild 

eines nachhaltigen Finanzsystems im Jahr 2034 unter der Überschrift: „Wirkungsvoll, integriert, 

wertschaffend.“ In einem intensiven Diskussionsprozess hat der Beirat ein Bild eines effizienten, 

digitalen und resilienten Finanzsektors der Zukunft gezeichnet, der die globale Wettbewerbsfähigkeit 

der deutschen Realwirtschaft fördert und einen positiven Beitrag zum Erhalt unserer natürlichen 

Lebensgrundlagen leistet. 

Silke Stremlau, Vorsitzende des Beirats, erläutert: „Immer mehr Akteure im Finanzsektor schauen 

nicht nur mit der Regulierungsbrille auf das Thema Sustainable Finance, sie sehen auch die Chancen 

und das enorme Potential. Wir wollen hier ein positives Bild davon zeichnen, wie der Finanzsektor 

die Realwirtschaft in diesem grundlegenden Veränderungsprozess Richtung Nachhaltigkeit und 

Dekarbonisierung ambitioniert und verantwortungsvoll begleiten kann.“ 

Das Papier beleuchtet in drei kurzen und prägnanten Abschnitten, wie sich die Zukunft darstellen 

könnte. Der erste Teil beschreibt ein nachhaltiges Finanzsystem mit seinen verschiedenen Funktionen, 

der zweite Teil eine moderne, zukunfts- und konkurrenzfähige Wirtschaft, die ein lebenswertes 

Miteinander aller Menschen ermöglicht. Der dritte Teil schließlich skizziert die Leitplanken, mit denen 

Parlament und Regierung, die Finanz- und Realwirtschaft auf ihrem Transformationsweg bis 2034 

unterstützen können.  

Christian Heller, Co-Vorsitzender des Beirats, erklärt dazu: „Zukunftsbilder geben Orientierung - wie 

ein Kompass. Gerade in Anbetracht der heutigen Herausforderungen der deutschen Wirtschaft ist es 

von herausragender Bedeutung, eine längerfristige Vision zu entwickeln, die über Wahlperioden 

hinausgeht.“ 

Gerald Podobnik, SFB Mitglied und CFO Investment und Corporate Bank der Deutschen Bank, führt 

weiter aus: „Ein klares Zukunftsbild ist gerade für den Finanzsektor wichtig. Denn so bedeutend unsere 

Arbeit für eine funktionierende Wirtschaft ist, so vielschichtig sind die einzelnen Produkte. Ein 

Zukunftsbild macht unsere Arbeit daher greifbarer und zeigt eine konkrete Richtung auf, wie unser 

Finanzsystem in Zukunft noch wettbewerbsfähiger werden kann. Insbesondere Sustainable Finance 

bietet hier eine enorme Chance, unsere Kunden in ihrer Transformation zu begleiten und als 

Finanzplatz im globalen Wettbewerb Marktanteile zu gewinnen. Eine Chance, die wir gemeinsam als 

Sektor unbedingt nutzen sollten.“ 

Wichtig ist es dem Beirat, dass das Zukunftsbild keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt, sondern 

zum Dialog einlädt. Wir freuen uns, das Zukunftsbild am 18. und 19. Juni 2024 im Rahmen von 

Webinaren zu diskutieren. Eingeladen sind Interessierte aus den Parlamenten, der Real- und 

Finanzwirtschaft, den Ministerien sowie der Wissenschaft und Zivilgesellschaft. Wenden Sie sich dafür 

gerne an die Geschäftsstelle des Sustainable Finance-Beirats oder besuchen Sie die LinkedIn-Seite des 

Beirats. 



Kontakt:  

SFB-Geschaeftsstelle@bmf.bund.de 

Tel.: +49 3018 682 3069 

V.i.S.d.P.: Silke Stremlau, Vorsitzende des Sustainable Finance-Beirates der Bundesregierung 

 

Der Sustainable Finance-Beirat 

Der Sustainable Finance-Beirat berät die Bundesregierung zu Nachhaltigkeitsaspekten im 

Finanzsystem. Bestehend aus 34 Expertinnen und Experten aus Finanzwirtschaft, Realwirtschaft, 

Zivilgesellschaft und Wissenschaft sowie unterstützt von 19 beobachtenden Organisationen agiert er 

dabei unabhängig. Er unterstützt die Bundesregierung bei der Umsetzung und Weiterentwicklung der 

deutschen Sustainable Finance-Strategie und berät relevante Akteure hinsichtlich ihrer Positionierung 

zu sowie der Umsetzung und Weiterentwicklung von Vorgaben im Bereich Sustainable Finance. 
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